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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Die aktuelle Situation ist äußerst herausfordernd. Außer-
gewöhnliche Umstände machen leider Maßnahmen erfor-
derlich, die unser gesellschaftliches und familiäres Leben 
wesentlich einschränken. Das COVID-19-Virus trifft uns 
alle – unser Land wird am Ende dieses Jahres ein anderes 
sein als noch zu Jahresbeginn. Ich hoffe, dass unsere Be-
mühungen im Kampf gegen die Pandemie erfolgreich sein 
werden und ein Weihnachtsfest, wie wir es uns vorstellen, 
möglich sein wird. Bitte bleiben Sie weiterhin vorsichtig!

Trotz allem freue ich mich auf das Jahr 2021. Es wird das 
letzte Jahr für mich als Bürgermeister sein. Nach 35 Jah-
ren Kommunalpolitik, davon 10 Jahre Vizebürgermeister 
und 19 Jahre Bürgermeister, habe ich mich entschieden 
nicht mehr für eine weitere Amtsperiode zu kandidie-
ren. Bevor ich aber nach der Landtags- und Gemeinde-
ratswahl als Bürgermeister in den Ruhestand gehe, gibt 
es noch viel zu tun.

Obwohl die Budgetlage äußerst schwierig ist – es fehlen 
2021 fast 1,2 Mio. EUR alleine bei der laufenden Geschäfts-
tätigkeit – können die geplanten Projekte begonnen und 
fertiggestellt werden.
Das Gebäude für die fünfte Krabbelstubengruppe in 
Weichstetten soll für das Kindergartenjahr 2021/22 be-
zugsfertig sein. Das erforderliche Grundstück wurde von 
der Pfarrcaritas Weichstetten dankenswerterweise zum 
geschätzten Preis an die Immobiliengesellschaft der Ge-
meinde verkauft. 

Ein großes Dankeschön auch an die Pfarrcaritas St. Ma-
rien, die sich bereit erklärt hat, die Grundstücke, auf der 
die Kinderbetreuungseinrichtung St. Marien steht, an die 
Give St. Marien & Co KG zu verkaufen. Der Ankauf wird 
mit einer Darlehensaufnahme finanziert, die ich mit Lan-
desrat Max Hiegelsberger bereits akkordiert habe.

Für die Park+Ride-Anlage in Nöstlbach wurde der Pro-
jekt- und Realisierungsvertrag mit der ÖBB und dem Land 
Oberösterreich abgeschlossen. Mit dem Bau soll noch 
2021 begonnen werden. Damit wird eine wesentliche 
Qualitätsverbesserung für die Nutzerinnen und Nutzer 
der öffentlichen Verkehrsmittel erreicht.

Sprechstunden
Montag von 15.00 - 18.00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung 
unter 07227/81 55-12 (Sekretariat)
oder buergermeister@st-marien.at

Das Tanklöschfahrzeug für die FF St. Marien wird 2021 
geliefert und das Zeughaus Weichstetten im September 
übergeben. Weiters konnten beachtliche Mittel für den 
Gemeindestraßenbau gesichert werden. Der Gemeinde-
rat hat auf Empfehlung des Verkehrsausschusses eine 
Prioritätenreihung der einzelnen Straßenbauvorhaben 
vorgenommen.

Für das neue kommunale Rechnungswesen wurde im 
Gemeinderat die Eröffnungsbilanz per 1. Jänner 2020 
beschlossen. Das Ergebnis dieser Vermögensrechnung 
zeigt, dass die Gemeinde in den letzten Jahren sehr gut 
gewirtschaftet hat. Die Eigenkapitalquote beträgt mehr 
als 60 %. Ich danke dem Gemeinderat, dessen Entschei-
dungen ein wesentlicher Beitrag für das gute Ergebnis 
waren.

Auch die konsequente betriebswirtschaftliche Führung 
der Gebührenhaushalte hilft nun in der Corona-Krise. Die 
Gebühren für die Wasserversorgung, die Abwasserent-
sorgung und die Abfallbeseitigung müssen nicht erhöht 
werden und bleiben 2021 unverändert.

Politisch wird das Jahr 2021 von der Wahlauseinander-
setzung geprägt sein. Meinem Nachfolger wünsche 
ich alles Gute, viel Kraft und Ausdauer und natürlich 
den gewünschten Erfolg. Uns allen wünsche ich in den 
kommenden Tagen etwas Ruhe und Besinnlichkeit, ein 
Quäntchen Normalität, Gesundheit und ein besinnliches 
Weihnachtsfest.

Ihr Bürgermeister

Helmut Templ
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Neubau für 
fünfte Krabbelstube 
in Weichstetten

Die notwendige fünfte Krabbelstube 
wurde provisorisch im Vereinsraum 
Weichstetten untergebracht. Um die 
Gruppe rasch in adäquate Räumlich-
keiten übersiedeln zu können, wird 
in Kürze bei der Kinderbetreuungs-
einrichtung Weichstetten ein Zubau 
errichtet. Die Finanzierung ist bereits 
gesichert. Den Großteil der Mittel 
stellt der Bund zur Verfügung. Für 
den notwendigen Grundkauf, den die 
Pfarrcaritas Weichstetten ermöglicht 
hat, erhält die Gemeinde eine Sonder-
bedarfszuweisung in Höhe von 67.200 
EUR. Ein herzliches Dankeschön an die 
Pfarrverantwortlichen für die Bereit-
schaft das Grundstück zu verkaufen!
In Kürze sollen die Bauverhandlung 
und das Bauplanbewilligungsver-
fahren stattfinden. Mit der Planung 
wurde Architekt MMag. Norbert Ha-
derer, Linz, beauftragt. Die Bau- und 
Projektleitung inkl. der öffentlichen 
Ausschreibung der Bauleistungen 
übernimmt die WSG, Gemeinnützige 
Wohn- und Siedlergemeinschaft re-
gistrierte Genossenschaft mbH, Linz. 
Damit ist eine rasche und reibungslose 
Abwicklung des Bauvorhabens sicher-
gestellt und schon im Sommer 2021 
wird die Krabbelstube in die neuen 
Räume einziehen können.
Ich bedanke mich bei allen, die das in 
so kurzer Zeit möglich gemacht haben 
bzw. möglich machen.

GemeindestraSSenbau 
– Auftragsvergabe 
und Prioritäten-
reihung

Nach der Zusage der Mittel aus dem 
Kommunalinvestitionsgesetz war mei-
ne Zuversicht groß, dass bedeutende 
Gelder für den Gemeindestraßenbau 
zur Verfügung stehen werden. Lei-
der hat der zweite Lockdown und 
die deutlich schlechteren Prognosen 
für Ertragsanteile diese Aussichten 
getrübt. Dennoch wurde im Gemein-
derat eine Liste der Projekte, gereiht 
nach Prioritäten, beschlossen. Auf-
grund der Verpflichtungen aus dem 
Baulandsicherungsvertrag wurde vom 
Gemeinderat zudem der Auftrag für 

ein Teilstück der Griesstraße verge-
ben. Auch der Gehsteig beim Friedhof 
Weichstetten wird in Kürze saniert.
Weitere Projekte werden vergeben, 
sobald feststeht, wie viele Mittel für 
den Straßenbau tatsächlich freige-
macht werden können.

Kinderbetreuung 
im Lockdown

Es ist nicht leicht, unter den sich stän-
dig ändernden Bedingungen gute und 
bedarfsgerechte Kinderbetreuung 
anbieten zu können. Oftmals haben 
die Betreuungseinrichtungen und 
Schulen in der Vergangenheit zwin-
gend umzusetzende Vorgaben im Zu-
sammenhang mit Covid-19 am Abend 
des Vortags erhalten. Kaum haben 
sich die Kindergärten, Krabbelstuben, 
Schülerhorte und Volksschulen auf die 
neuen Richtlinien eingestellt, kamen 
auch schon die nächsten Vorgaben. So 
schwierig es für die Verantwortlichen 
in den Betreuungseinrichtungen war 
und ist, so schwierig war es sicherlich 
auch für die betroffenen Eltern.
Trotz der herausfordernden Umstän-
de haben die Verantwortlichen in den 
Kinderbetreuungseinrichtungen und 
den Schulen hervorragende Arbeit 
geleistet und unterstützt, wo es nur 
ging. Meinen aufrichtigen Dank dafür! 
Ich bitte aber auch durchzuhalten und 
weiterhin die Leistungen so gut als 
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SPIELFLÄCHE OG
715,65 m2

BALKON
GARTENNUTZUNG/PLATTENBELAG

23,12 m2

DACHTERRASSE
GARTENNUTZUNG/PLATTENBELAG

112,02 m2

ERFORDERLICHE SPIELPLATZFLÄCHE:

2 KINDERGARTENGRUPPEN  2 × 500 m2 = 1000 m2

2 HORTGRUPPEN    2 × 500 m2 = 1000 m2

2 KRABBELSTUBENGRUPPEN 2 × 200 m2 =   400 m2

GESAMT ERFORDERLICH         2400 m2

VERFÜGBARE SPIELPLATZFLÄCHE:

SPIELFLÄCHE ERDGESCHOSS   2328,51 m2

SPIELFLÄCHE OBERGESCHOSS       715,65 m2

GESAMT VERFÜGBAR     3044,16 m²

FLÄCHEN NEU:

GANG/GARDEROBE 31,99 m2

WC       8,37 m2

KRABBELSTUBE 2  40,66 m2

AR       4,54 m2

RUHERAUM   15,68 m2

NEU GESAMT        101,24 m²

ERDGESCHOSS
1:100

OBERGESCHOSS
1:100

LAGEPLAN
1:500

SÜDANSICHT
1:100

SCHNITT A-A
1:100

SCHNITT B-B
1:100

SCHNITT C-C
BESTAND
1:100

NORDANSICHT
1:100

OSTANSICHT
1:100

WESTANSICHT
1:100

ATTIKA: SIEHE DETAIL

EXTENSIVE BEGRÜNUNG/
PLATTENBELAG
VEGETATIONSSUBSTRAT
DURCHWURZELUNGSSCHUTZ
EXTR. DÄMMUNG 10 CM
ABDICHTUNG
WD IM GEF. 2% MIND. 20-38 CM
STB-DECKE 25 CM
ABGEHÄNGTE DECKE

HOLZROST 3 CM
KEILHOLZ
ABDICHTUNG
STB-PLATTE
IM GEF. 25-20 CM

BETONPLATTEN

UNTERKONSTRUKTION

LINOLEUM 0,5 CM
ESTRICH 7 CM
PAE-FOLIE
TSDP 3 CM
ZEMENTGEB. BESCH. 14,5 CM
ABDICHTUNG
U-BETON 16 CM
ROLLIERUNG

FLIESEN 1,5 CM
ESTRICH 7 CM
PAE-FOLIE
TSDP 3 CM
ZEMENTGEB. BESCH. 13,5 CM
ABDICHTUNG
U-BETON 16 CM
ROLLIERUNG

AUFBAUTEN BESTAND

KIES
SCHUTZVLIES
ABDICHTUNG
WD IM GEF. 1,8% MIND. 20-38 CM
STB-PLATTE 25 CM
ABGEHÄNGTE DECKE

LINOLEUM 0,5 CM
ESTRICH 7 CM
PAE-FOLIE
TSDP 3 CM
ZEMENTGEB. BESCH. 7,5 CM
STB-PLATTE 25 CM

FLIESEN 1,5 CM
ESTRICH 7 CM
PAE-FOLIE
TSDP 3 CM
ZEMENTGEB. BESCH. 6,5 CM
STB-PLATTE 25 CM

/ PLATTENBELAG

FLÄCHEN BESTAND:

OG BESTAND   269,87 m2

EG BESTAND   600,17 m2

BESTAND GESAMT  870,04 m²

FLÄCHENAUFSTELLUNG

GESAMTFLÄCHE NEU+BESTAND    101,24 m² + 870,04 m² = 971,28 m²

Einreichplan für den Zubau der fünften Krabbelstubengruppe

Gemeindestraßenbau in Weichstetten-Nord
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möglich anzubieten. In dieser belas-
tenden Zeit ist es dringend notwendig, 
die Eltern bestens zu unterstützen.

Eröffnungsbilanz 
per 1. Jänner 2020

Die Finanzbuchhaltung der Gemeinde 
hat in den letzten zweieinhalb Jahren 
Großartiges geleistet. So wurde das 
Rechnungswesen von der Kamera-
listik auf das moderne Drei-Kompo-
nenten-Rechnungswesen umgestellt. 
Die gesamten Vermögenswerte der 
Gemeinde mussten erfasst, bewertet 
und die Restnutzungsdauer ermittelt 
werden. Wie in der Voranschlags- und 
Rechnungsabschlussverordnung 2015 
vorgesehen, hat die Finanzverwaltung 
alle Daten zeitgerecht erhoben und 
nun dem Gemeinderat in der gesetz-
lich geforderten Frist die Eröffnungsbi-
lanz per 1. Jänner 2020 zur Beschluss-
fassung vorgelegt. 
Wären da nicht die von der Corona-
Krise bedingten Umstände, könnte 
man sich über die Ergebnisse freuen. 
Sie zeigen sehr deutlich, dass in den 
letzten Jahrzehnten in St. Marien sehr 
gut gewirtschaftet wurde. Die zur 
Verfügung stehenden Mittel wurden 
überwiegend für Investitionen ver-
wendet und haben damit nachhaltig 
Vermögen geschaffen. Dabei wurde 
darauf geachtet, dass es sich um leist-
bares Vermögen handelt und nicht Fol-
gekosten, wie sie bspw. ein Hallenbad 
oder ein Veranstaltungszentrum ver-
ursachen, die künftigen Budgets über 
Gebühr belasten. 
Leider werden aber die deutlichen 
Rückgänge bei den Gemeindeeinnah-
men die Ergebnisse im Gemeinde-
haushalt ab 2020 und 2021, aber vor-

aussichtlich auch in den Folgejahren, 
massiv verschlechtern. Alleine der Sal-
do der laufenden Geschäftstätigkeit 
wird sich bis Ende 2021 auf rund 1,4 
Mio. EUR summieren und das bei jährli-
chen Ausgaben von rund 10 Mio. EUR.
Dankbar bin ich im Zusammenhang 
mit der Eröffnungsbilanz jedenfalls 
dem Land Oberösterreich mit dem 
Landeshauptmann und dem Gemein-
dereferenten, die durch ihre finanziel-
le Unterstützung in den letzten Jahren 
das gute Ergebnis wesentlich mitbe-
einflusst haben.
Bei Interesse an den Details zur Eröff-
nungsbilanz, die den Beginn der um-
fassenden kommunalen Vermögens-
rechnung darstellt, wenden Sie sich 
bitte an die Leiterin der Finanzverwal-
tung, Frau Claudia Rockenschaub, MA 
oder an Amtsdirektor Adolf Schöngru-
ber, M.A. MBA MPA.

Budget 2021 und Mit-
telfristiger Ergebnis- 
und Finanzierungs-
plan 2021 bis 2025

Der Voranschlag 2021 und die mittel-
fristige Planung sind geprägt von ne-
gativen Effekten der Corona-Krise. Die 
Ertragsanteile erreichen nicht einmal 
das Niveau vor 2019. Die Erstellung 
eines ausgeglichenen Budgets ist 
utopisch. Ein nachhaltiges Haushalts-
gleichgewicht ist nicht budgetierbar.

Mit einer Gesetzesänderung hat der 
Landesgesetzgeber es den Gemein-
den ermöglicht, zumindest einen Vor-
anschlag beschließen zu können. So 
wurde der Rahmen für den Kassen-
kredit, den eine Gemeinde aufnehmen 
darf, von einem Viertel auf ein Drittel 

der Einzahlungen der laufenden Ge-
schäftstätigkeit erhöht. Die laufende 
Geschäftstätigkeit gilt auch als aus-
geglichen, wenn der Saldo durch die 
Überziehung des Kassenkredits ge-
deckt werden kann. 
Eine Strategie, wie die für den laufen-
den Haushalt gemachten Schulden 
sukzessive zurückbezahlt werden kön-
nen, gibt es noch nicht.
Die budgetäre Entwicklung erfüllt 
mich mit großer Sorge. In diesen 
schwierigen Zeiten bin ich aber froh, 
dass zumindest für die investiven Ein-
zelvorhaben, die bereits begonnen 
wurden bzw. in Kürze gestartet wer-
den, die Finanzierung und Fertigstel-
lung gesichert sind.

Geschwindigkeits-
messgeräte

Nachdem einige Ansuchen der Ge-
meinde in Bezug auf Reduzierung der 
erlaubten Höchstgeschwindigkeit vom 
zuständigen Sachverständigen der 
Bezirkshauptmannschaft leider nicht 
unterstützt wurden, hat der Gemein-
devorstand auf meinen Antrag hin 
der Anschaffung von zwei Geschwin-
digkeitsmessgeräten zugestimmt. Die 
Geräte werden ortsfest montiert und 
sollen die Lenkerinnen und Lenker von 
Kraftfahrzeugen anhalten, zumindest 
die erlaubten Geschwindigkeiten nicht 
zu überschreiten. Eines der Geräte 
wird bei der Ortseinfahrt Weichstet-
ten beim Wasserhaus installiert. Das 
Andere ist für die Austraße in Nöstl-
bach vorgesehen.
Ich hoffe, dass diese Investition zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit bei-
trägt und der Bewusstseinsbildung im 
Straßenverkehr dienlich ist.

Geschwindigkeitsanzeige GR33L / CL

Highlights Funktionen

· Vollmatrix-Display
· Anzeige von Geschwindigkeit und Bildern in der Farbe 

·

·

·

·

·

·

·

·

·

·

·

·

·

·

· Einmaliges Preis-/Leistungsverhältnis

GELB (GR33L) bzw. in den Farben ,  und 
(GR33CL)

ROT GELB
GRÜN 
Blinken bei Überschreitung einer Schwelle
Frei programmierbare Bitmaps, wie Texte, Smileys, 
Tempolimits, Logos, beliebige Symbole
Wahlweise Aktivierung erst bei Mindest- oder nur bis 
zu einer Maximalgeschwindigkeit
Aktivierung zu bestimmter Tageszeit
Automatische Helligkeitsregelung
Einzigartiger Display-Aufbau für hohe Kontraste
Frontscheibe schlagfest und entspiegelt
Datenspeicher für über 200.000 Messwerte (GR33CL)
Bluetooth zur Konfiguration
Messung der Versorgungsspannung
Tiefentladeschutz für Akkus
Geringes Gewicht: 4 kg!
Problemlose 1-Mann-Montage
Bedienungsfreundliche Steuersoftware für Android 
und Windows

Radargesteuerte Displays bremsen den Verkehr 
nachhaltig. Ob vor Schulen oder Kindergärten, 
Fußgängerübergängen oder vor stark befahrenen 
Ortseinfahrten, ein deutliches Zeichen auf die 
gefahrene Geschwindigkeit zeigt bei fast allen 
Verkehrsteilnehmern Wirkung.

All diese Funktionen sind in einem kompakten und 
außerordentlich leichten Gehäuse untergebracht.

Beide Modelle enthalten ein Vollmatrix-Display, das 
neben der Geschwindigkeit auch Bilder anzeigen 
kann (auch im Wechsel). Dies ist eine frische 
Abwechslung zu herkömmlichen Displays.

Darüber hinaus können für mehrere
Geschwindigkeitsbereiche oder Tageszeiten
bestimmte Bilder (wie Smileys) oder kurze Texte in
der Farbe  (GR33L) bzw. in den Farben , 
und (GR33CL) angezeigt werden.

GELB GELB ROT
GRÜN 

Android is a trademark of Google Inc., Windows is a trademark of Microsoft Inc.
Bluetooth is a trademark of Bluetooth SIG

Werbeprospekt Sierzega
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Herzlichen Glückwunsch
„Ehrenbürger Bürgermeister a. D. Dr. Karl Aufreiter, der Architekt eines 
neuen Klimas in der Gemeinde St. Marien“

 
Am 25. Oktober feierte unser Ehrenbürger Bürgermeister a. D. Dr. Karl Aufreiter seinen 
70. Geburtstag. Er war von 1993 bis 2002 Bürgermeister unserer Gemeinde. Dr. Aufreiter 
hat den politischen Stil und das Miteinander in St. Marien positiv geprägt und dieser ist 
bis heute eine solide und dauerhafte Basis der Gemeindearbeit. Er hat maßgeblich dazu 
beigetragen, dass sich St. Marien zu einer aufstrebenden Gemeinde entwickelt hat. 
 
Aufgrund der aktuellen Situation wurde von einer größeren Feierlichkeit Abstand genommen, weswegen Vizebür-
germeisterin Antonia Illecker und ich dem Jubilar einen „Besuch mit Abstand“ abgestattet haben, um unserem 
Ehrenbürger im Namen der Gemeinde zu gratulieren und auch persönlich unsere Glückwünsche zu überbringen. 
 
Lieber Karl, wir wünschen dir zu deinem 70. Geburtstag alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und noch viele 
schöne Stunden im Kreise deiner Familie und Freunde. 
 
Bürgermeister 
Helmut Templ

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde St. Marien, 4502 St. Marien 1; Redaktion: Gemeinde St. Marien, Tel. 07227/8155-12, gemein-

de@st-marien.at;  Druck: Repro + Montage Service OG, 4111 Walding, Gewerbepark 2; 

Redaktionsschluss für Ausgabe 704/1. März 2021

Zeughaus Weichstet-
ten - Statusbericht

Die Bauarbeiten beim Zeughaus 
Weichstetten schreiten zügig voran. 
Der Bauzeitplan wird punktgenau 
eingehalten. Die Elektro- und Sani-
tärinstallation ist fertig. Alle Wände 
sind verputzt und der Estrich verlegt. 

Die Baumeisterarbeiten sind ebenfalls 
zum Großteil abgeschlossen.
In den kommenden Wochen wird eifrig 
im Inneren des Gebäudes weitergear-
beitet. Im Außenbereich steht im Früh-
jahr dann die Errichtung eines 100 m3 
Löschwasserbehälters an. 
Ich bedanke mich bereits jetzt für das 
große Engagement der Feuerwehr-

kameraden und die professionelle 
Projektleitung durch Herrn Ing. Matej 
Starsich von der EWW.

Bürgermeister

Helmut Templ

Der zügige Baufortschritt beim neuen Feuerwehrhaus in Weichstetten 
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Winterdienst-Hotline
07227/8155-23

Räum- und
Streupflicht 
Anrainerpflichten gemäß den Be-
stimmungen des § 93 der Straßenver-
kehrsordnung:
„Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer unverbauter land- und 
forstwirtschaftlicher Liegenschaf-
ten, haben dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 Me-
tern vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigung gesäubert so-
wie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist kein Gehsteig bzw. Gehweg 
vorhanden, so ist der Straßenrand in 
einer Breite von 1 Meter zu säubern 
und zu bestreuen. Die gleiche Ver-
pflichtung trifft die Eigentümer von 
Verkaufshütten. Ferner ist dafür zu 
sorgen, dass Schneewechten oder 
Eisbildungen von den Dächern der an 
der Straße gelegenen Gebäude bzw. 
Verkaufshütten entfernt werden.“
Die teilweise von der Gemeinde 
vorgenommene Gehsteigräumung 
befreit die einzelnen Liegenschafts-
besitzer nicht von ihren Anrainer-
pflichten!

Winterdienst 2020/21
Auch in der kommenden Winter-
dienstsaison ist die Gemeinde St. 
Marien für den Streudienst und die 
Schneeräumung auf Landesstraßen 
nicht mehr zuständig. Der Winter-
dienst für die Landesstraßen wird zur 
Gänze von der jeweils zuständigen 
Straßenmeisterei übernommen. 
Weiters hat sich der Gemeinderat der 
Gemeinde St. Marien in der letztjähri-
gen Sitzung aus Kosten- und Personal-
gründen dazu entschieden, ausschließ-
lich eine Salzstreuung im gesamten 
Gemeindegebiet vorzunehmen. Die 
Splittstreuung wird zur Gänze entfallen. 
Auf Gemeindestraßen wird ab einer 
Schneehöhe von 10 cm geräumt. Vor-
rangig behandelt werden sämtliche 

Schul- und Kindergartenbuslinien. 
Anschließend wird der Winterdienst 
nach einem festgelegten Einsatzplan 
auf allen Ortschaftswegen, Siedlungs-
straßen und Haus- und Hofzufahrten 
durchgeführt.
Jedes Jahr erschweren diverse par-
kende Fahrzeuge das Räumen von 
Straßen oder machen dies unmöglich. 
Alle Autobesitzer werden gebeten, im 
Winter darauf zu achten, ihr Fahrzeug 
so abzustellen, dass ein ungehinder-
ter Winterdienst möglich ist und die 
Räum- und Einsatzfahrzeuge nicht blo-
ckiert werden. Wenn Fahrzeuge auf 
der Straße abgestellt werden, dann 
bitte nur auf „einer Straßenseite“.
In diesem Zusammenhang ersuchen 

wir Sie auch, die Zufahrt zum Bauhof 
im Bereich der Schule freizuhalten.
Die Gemeinde bittet um Verständ-
nis, wenn durch die Räumfahrzeuge 
Schnee auf die eventuell auch schon 
gereinigte Grundstückseinfahrt ge-
schoben wird. Dies ist im Rahmen der 
Schneeräumung oftmals nicht zu ver-
meiden. Die Bauhofmitarbeiter bemü-
hen sich, solche Unannehmlichkeiten 
soweit wie möglich zu vermeiden.
Die Gemeinde St. Marien ist so wie in 
der Vergangenheit auch heuer wieder 
bestrebt, den Winterdienst bzw. den 
Räum- und Streudienst so zu planen 
und durchzuführen, dass Sie mög-
lichst optimale und sichere Straßen 
vorfinden.

Räumschnee-Entsorgung
Auf das Verbot der Einbringung und Lagerung von Räumschnee in bzw. an Ge-
wässern wird eindringlich hingewiesen. Die Entsorgung des Schnees auf der 
Liegenschaft des Nachbarn, was leider auch hin und wieder vorkommt, stellt 
eine Besitzstörung dar und kann dementsprechende Konsequenzen haben.

Aus Zeitgründen erfolgt auf nachfol-
gend angeführten Straßen bzw. Stra-
ßenteilstücken in der Winterperiode 
2020/21 KEINE SCHNEERÄUMUNG und 
KEINE STREUUNG. 

Darauf wird durch gelbe Tafeln mit der 
Aufschrift „ACHTUNG - kein Winter-
dienst! Benützung auf eigene Gefahr“ 
am Beginn des jeweils betroffenen 
Straßenzuges deutlich und gut sicht-
bar hingewiesen.

• Gasterer Gemeindestraße ab Anwe-
   sen Salomon (Weichstetten-N 90) bis 
   zur Einmündung des Güterweges 
   Meyrertl (Kapelle)
• Verbindungsstraße ab Anwesen 

StraSSen ohne Winterdienst
   Minichberger (Oberschöfring 6) bis 
   zur Tiestlinger Landesstraße
• Verbindungsstraße ab dem Ende des
   Güterweges Handlaigner bis zum 
   Güterweg Tiestling 1
• Verbindungsstraße ab der Sailer-
   bachbrücke (Bereich landw. 
   Anwesen Mursch, Pichlwang 1) 
   bis zur Liegenschaft Pichlwang 4
• Teilstück der Siebmair Gemeinde-
   straße ab dem Anwesen Sommer 
   (Oberschöfring 18) bis zur Kreuzung 
   mit der Trischacher Gemeindestraße 
   in Bergern

Die Gemeinde bittet um  
Ihr Verständnis.



7Gemeinde

VOLKSBEGEHREN 
vom 18. bis 25. Jänner 2021

„Tierschutzvolksbegehren“
„Für Impffreiheit“
„Ethik für ALLE“

Oben genannte Volksbegehren liegen von Montag, 18. Jänner bis einschließ-
lich Montag, 25. Jänner 2021 am Gemeindeamt St. Marien zur Eintragung auf. 
Die Stimmberechtigten können in jeder Gemeinde zu den festgesetzten Ein-
tragungszeiten in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu einem oder mehreren Volksbegehren durch einmalige eigen-
händige Unterschrift erklären.
Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch 
online (mit Handy-Signatur oder Bürgerkarte) getätigt werden: 
www.bmi.gv.at/volksbegehren

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahl-
recht zum Nationalrat besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, Vollen-
dung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 
14. Dezember 2020 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein 
Volksbegehren abgegeben haben, können keine Eintragung mehr vorneh-
men, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintra-
gung zählt.
Zur Eintragung ist ein amtlicher Lichtbildausweis vorzulegen!

Öffnungszeiten zum Unterschreiben der Volksbegehren am Gemeindeamt 
St. Marien: 

	 Montag, 	 18. Jänner 2021	 von 8:00  bis  20:00 Uhr
	 Dienstag, 	 19. Jänner 2021	 von 8:00  bis  16:00 Uhr
	 Mittwoch, 	 20. Jänner 2021	 von 8:00  bis  16:00 Uhr
	 Donnerstag, 	 21. Jänner 2021	 von 8:00  bis  16:00 Uhr
	 Freitag, 		 22. Jänner 2021	 von 8:00  bis  16:00 Uhr
	 Samstag, 	 23. Jänner 2021	 von 8:00  bis  12:00 Uhr
	 Montag, 	 25. Jänner 2021	 von 8:00  bis  20:00 Uhr

Landwirtschafts-
kammerwahl 24.01.2021
Termin:	 Sonntag, 24. Jänner 2021
Wahllokal:	 Gemeindeamt St. Marien (Sitzungssaal)

Alle Wahlberechtigten erhalten im Jänner eine amtliche Wählerinformation 
zugeschickt und werden ersucht, diese am Wahltag in das Wahllokal mitzu-
bringen. 

Personen, denen der Besuch des zuständigen Wahllokals am Wahltag nicht 
möglich ist, können am Gemeindeamt die Ausstellung einer Wahlkarte bean-
tragen und somit ihr Wahlrecht mittels Briefwahl ausüben. 

Für die Beantragung einer Wahlkarte bzw. für nähere Informationen wenden 
Sie sich bitte an das Gemeindeamt (Frau Dibold: Tel. 07227/8155-15).

Kostenlose
Rechts-
beratung
Dr. Christoph Hu-
ber, Rechtsan-
walt in Linz, steht 
Ihnen an folgen-

den Sprechtagen im Gemeindeamt 
St. Marien, jeweils von 16.00-17.30 
Uhr, oder unter der Telefonnummer 
0732/77 43 77 für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung:

25. Jänner 2021 und
08. März 2021

Terminvergabe und Anmeldung am 
Gemeindeamt-Bürgerservice, 
Tel.: 07227/81 55-10

Dr. Christoph Huber

Kostenlose
SteuerErst-
beratung
für einen erfolgrei-
chen Start als Unter-
nehmer, sowie bei 
Fragen zu Steuerer-

klärungen bzw. Arbeitnehmerver-
anlagungen. Mag. Friedrich Lehner, 
Steuerberater, steht für Sie am

19. Jänner 2021 und
16. März 2021

von 16.00-18.00 Uhr im Gemeindeamt 
St. Marien für Auskünfte zur Verfü-
gung (oder unter Tel. 0732/672 492). 
Terminvergabe und Anmeldung am 
Gemeindeamt-Bürgerservice, 
Tel.: 07227/81 55-10

Mag. Friedrich Lehner

Gemeindeamt 
geschlossen
Das Gemeindeamt ist am 

24. Dezember und
31. Dezember 2020

geschlossen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Bericht aus dem Melde- und Standesamt
von Oktober bis Dezember 2020

wir bedauern 
6 todesfälle

Aichmayr Herta
	 gest. im 67. Lebensjahr
Untermair Friedrich
	 gest. im 74. Lebensjahr
Marschik Emanuel
	 gest. im 71. Lebensjahr
Gruber Johann
	 gest. im 90. Lebensjahr
Nömayr Barbara
	 gest. im 92. Lebensjahr 
Klauser Johann
	 gest. im 90. Lebensjahr

geburten
Farkas Alexandra und Kitzler Alexander	 Jakob Maximilian
Hansen Martha und Jonas		  Fritz
Prosche Sandra und Stefan		  Daniel

gratulationen zum geburtstag
Schaffrath August	 97 Jahre
Stadlbauer Franz		 93 Jahre
Müller Agnes		  90 Jahre
Zehetner Georg		  90 Jahre
Siket Juliana		  85 Jahre
Königshofer Markus	 85 Jahre
Dutzler Franz		  85 Jahre

 

eheschlieSSungen 
(am Standesamt St. Marien)
Schäfer Roland und Barkin Olha
Löschl Gerhard und Weixelbaumer Brigitte
Dickinger Philip B.A. und Silber Ulla B.A.
Gutenbrunner Alexander und Edel Barbara
Meier Harald und Leutgeb Karin

diamantene Hochzeit
Landl Ilse und Josef

Remplbauer Maria	 85 Jahre
Pühringer Josef		  80 Jahre
Strassegger Werner	 80 Jahre
Brandner Theresia	 80 Jahre
Rogl Anna		  80 Jahre
Berwein Waltraud	 80 Jahre
Pichler Alwin		  80 Jahre

Mit tiefer Betroffenheit geben wir bekannt, 
dass Herr

FOI Kurt Fehrer
Leiter des Bauamtes der Gemeinde St. Marien

am Montag, den 23. November 2020 
im Alter von 61 Jahren verstorben ist. 

Wir haben einen langjährigen und engagierten Kollegen und Freund verloren, 
der durch seine Erfahrung und sein Fachwissen die Qualität der Gemeindeverwaltung und 

durch seinen Humor die Unternehmenskultur im Gemeindeamt positiv mitgeprägt hat. 

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie. 
Wir werden Kurt stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Gemeinde St. Marien
Bürgermeister Helmut Templ, 

Amtsdirektor Adolf Schöngruber und alle Gemeindebediensteten

alles gute zum runden Geburtstag!
Leider hat die Corona-Krise nach wie vor persönliches Gratulieren nicht ermöglicht. Ich bedauere dies sehr, bitte aber 
gleichzeitig um Verständnis, dass die Gesundheit für uns alle, aber ganz besonders für die älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger im Vordergrund steht. Der Bürgermeister
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Anmeldung 
für das Kindergar-
ten-, Krabbelstuben- 
und Hortjahr
2021/2022

Wir laden Sie herzlich ein, Ihr Kind 

am Dienstag, den 2. Februar 2021, 
von 8.00 bis 12.00 Uhr und

von 14.00 bis 16.00 Uhr
oder

am Mittwoch, den 3. Februar 2021, 
von 8.00 bis 10.00 Uhr

für den Kindergarten, die Krabbel-
stube oder den Hort anzumelden.

Ort: Gemeindeamt St. Marien

Die Anmeldungen werden am Ge-
meindeamt von den Leiterinnen 
der Kinderbetreuungseinrichtungen 
entgegengenommen.

Zur Anmeldung bringen Sie bitte fol-
gende Unterlagen mit:
* Geburtsurkunde
* Religionsnachweis
* Meldezettel 
* Impfkarte des Kindes

Das Anmeldeformular finden Sie un-
ter www.st-marien.at. Bitte bringen 
Sie das bereits ausgefüllte Formu-
lar zur Anmeldung mit, um längere 
Wartezeiten zu vermeiden! 
Coronabedingte Änderungen wer-
den unter www.st-marien.at be-
kannt gegeben.

Ihre Kindergarten-, Krabbelstuben- 
und HortpädagogInnen

sommer-
betreuung
für Kindergarten- und Hortkinder

Eine Bedarfserhebung für die Som-
merbetreuung 2021 wird im Februar 
erfolgen. Die Anmeldebögen wer-
den in den Kindergärten und Horten 
ausgeteilt.

 

 

 
 

 

Frühaufsicht gesucht 

Die Gemeinde St. Marien sucht ab sofort 

eine Frühaufsicht für die Volksschulkinder der VS St. Marien. 

 

Die Frühaufsicht findet an Schultagen von 07:00 bis 07:35 Uhr statt. 

 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Nummer 

07227/8155-16 oder per Mail gemeinde@st-marien.at. 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG
Unter Beachtung der Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Ge-
haltsgesetzes 2002 i.d.g.F. wird folgender Dienstposten ausgeschrieben:

VB II: Kindergartenbusbegleitung in Weichstetten - GD 25.4
10 % Beschäftigung, Dienstantritt ab sofort

Aufgaben:
•	 Unterstützung des/der Schulbuslenkers/in beim Transport der Kindergar-

tenkinder
•	 Fahrtzeit (je nach Bedarf): Montag bis Freitag jeweils um 8.00 Uhr und um 

12.15 Uhr, ca. 20 Minuten pro Fahrt

Es gelten die allgemeinen Aufnahmevoraussetzungen für Oö. Gemeindebe-
dienstete.
Bewerbungen sind in schriftlicher Form unter Beilage eines Lebenslaufs beim 
Gemeindeamt einzubringen. Auskünfte erteilt Amtsdirektor Adolf Schöngru-
ber, MA MBA unter Tel. 07227/8155-16.

Christbaum-Entsorgung
Es besteht wieder die Möglichkeit bis spätestens
 

Sonntag, 10. Jänner 2021

Christbäume an folgenden Standorten zu entsorgen: 
	 St. Marien: 	 hinter dem KIMST
	 Weichstetten: 	 Parkplatz Freizeitanlage Weichstetten
	 Nöstlbach: 	W iese bei Bahnhofsunterführung (vor Baracke) 
			   Zufahrt zur Baracke unbedingt freihalten!

Die Christbäume werden der Wiederverwertung zugeführt. 
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Trittsicher und beweglich - 
Sturzprävention mit der ÖGK

Stürze bleiben im Alter meistens nicht 
ohne Folgen. Verletzungen und Angst 
vor weiteren Stürzen schränken oft 
die alltäglichen Aktivitäten ein. Rund 
die Hälfte der Verletzungen sind Kno-
chenbrüche. Andere Wunden sowie 
Prellungen und Kopfverletzungen 
sind ebenfalls häufig. Die Sturzprä-
vention sorgt mit einem speziellen 
Trainingsprogramm für knapp 80% 
weniger Stürze, mehr Beweglichkeit 
und Selbstständigkeit und beugt so 
Problemen im Alltag vor. In der Klein-
gruppe wird mit Gleichgesinnten un-
ter sportwissenschaftlicher Anleitung 
gearbeitet. Die Kurse werden abge-
halten und organisiert vom Institut 
für sportwissenschaftliche Beratung 
- Mag. Harald Jansenberger, Koopera-

tionspartner der ÖGK.
Der Kurs ist für alle selbstständig le-
benden Senioren über 70, die in Ober-
österreich bei einer Versicherung (egal 
welche) versichert sind, kostenlos!

Kursinhalte
•	 Austausch und gemeinsame Be-

wegung in Kleingruppen
•	 Spezielle Übungen zur Verbesse-

rung von Gleichgewicht, Kraft und 
Reaktion

•	 Mit einfachen Bewegungsaufga-
ben wird auf persönliche Stärken 
und Schwächen eingegangen.

•	 Fortschrittkontrolle durch den 
Trainer oder die Trainerin

•	 Übungen für zuhause in Wort und 
Bild inklusive Kursunterlagen

Kursdauer: 12 Einheiten zu je 50 min, 
1x wöchentlich jeweils donnerstags ab 
18. März 2021, 17.00-18.00 Uhr
Kursort: Volksschule St. Marien (Turn-
saal) 
Zielgruppe: Selbstständig lebende 
Personen ab 70 Jahren, in Oberöster-
reich versichert (jede Versicherung)
Trainerin: ET Mairhofer Johanna, MA
Anmeldung: 
Telefon: 05 0766-14103530 oder 
E-Mail: sturzpraevention-14@oegk.at

Vertragspartner der ÖGK, Mag. Harald 
Jansenberger, Institut für sportwis-
senschaftliche Beratung, Tel.: 0650-
5427253, www.jansenberger.at

ERSTE HILFE 
AUFFRISCHUNGSKURS
12. März 2021 von 14:00 - 22:00 Uhr
Kosten: 52 EUR

Anmeldung: Gemeindeamt St. Marien
Der Teilnahmebetrag wird bei der Anmeldung eingehoben.

Kursort: KIMST St. Marien

DANKE
Das Österreichische Rote Kreuz, Blut-
spendedienst, dankt den 77 Bürgerin-
nen und Bürgern, die am 30.10.2020 
in St. Marien Blut gespendet haben.

Eurothermen
Bad Hall / Bad Ischl /
Bad Schallerbach
Für unsere ThermenbesucherInnen 
möchten wir wiederum die Gut-
scheinaktion für die Eurothermen in 
Erinnerung rufen. Im Bürgerservice 
der Gemeinde erhalten Sie: 

10 Euro-Gutscheine 
mit 10% Rabatt!

Nähere Informationen finden Sie un-
ter: www.st-marien.at oder www.
eurotherme.at.

ElternTelefon
142 - bietet ein kostenloses, ver-
trauliches und rund um die Uhr er-
reichbares Beratungsangebot, ein 
offenes Ohr, Entlastung und Unter-
stützung für Eltern.



11Gesunde Gemeinde

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
Wochenende und Feiertag: Ordinationsdienst

Öffnungszeiten: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr
(keine Anmeldung erforderlich!)

Visitendienst: 0.00 bis 24.00 Uhr - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141

jänner 2021

01.01.	 Dr. Kern Johannes 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264
02.01.	 Dr. Schimpelsberger Roswitha	 Steyrerstraße 19 			  4501 Neuhofen 		  07227/22660
03.01.	 Dr. Schmid Erwin			  Engenfeld 2 			   4501 Neuhofen		  07227/23023

06.01.	 Dr. Kirchmeier Daniel		  Bergstraße 9			   4052 Ansfelden		  07229/79654

09.01.	 Dr. Balleitner Michael		  Beethovengasse 6		  4053 Haid		  07229/80650
10.01.	 Dr. Hauser-Seidl Agnes		  Florianer Straße 1		  4502 St. Marien		  07227/8118

16.01.	 Dr. Schimpelsberger Roswitha	 Steyrerstraße 19 			  4501 Neuhofen 		  07227/22660
17.01.	 Dr. Schimpelsberger Roswitha	 Steyrerstraße 19 			  4501 Neuhofen 		  07227/22660

23.01.	 Dr. Hauser-Seidl Agnes		  Florianer Straße 1		  4502 St. Marien		  07227/8118
24.01.	 Dr. Kern Johannes 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264

30.01.	 Dr. Eckerstorfer Peter		  Sartrestraße 11 			   4055 Pucking		  07229/88895
31.01.	 Dr. Paireder Monika		  Hauptstraße 17			   4521 Schiedlberg		 07251/8020

februar 2021

06.02.	 Dr. Kern Johannes 		  Bergfeldstraße 6			  4531 Kematen		  07228/7264
07.02.	 Dr. Hauser-Seidl Agnes		  Florianer Straße 1		  4502 St. Marien		  07227/8118

13.02.	 Dr. Schimpelsberger Roswitha	 Steyrerstraße 19 			  4501 Neuhofen 		  07227/22660
14.02.	 Dr. Schimpelsberger Roswitha	 Steyrerstraße 19 			  4501 Neuhofen 		  07227/22660

20.02.	 Dr. Schmid Erwin			  Engenfeld 2 			   4501 Neuhofen		  07227/23023
21.02.	 Dr. Eckerstorfer Peter		  Sartrestraße 11 			   4055 Pucking		  07229/88895

27.02.	 Dr. Mitter Katharina		  Salzburger Straße 6		  4053 Haid		  07229/88625
28.02.	 Dr. Suda Andreas Kamillo		 Kremstalstraße 12		  4501 Neuhofen		  07227/4795

märz 2021

06.03.	 Dr. Balleitner Michael		  Beethovengasse 6		  4053 Haid		  07229/80650
07.03.	 Dr. Rensch Gerhard		  Dr.-Adolf-Schärf-Straße 24	 4053 Haid		  07229/80049

13.03.	 Dr. Sobczak Jakob		  Nettingsdorfer Straße 36		 4053 Ansfelden		  07229/88910
14.03.	 Dr. Suda Andreas Kamillo		 Kremstalstraße 12		  4501 Neuhofen		  07227/4795

20.03.	 Dr. Kirchmeier Daniel		  Bergstraße 9			   4052 Ansfelden		  07229/79654
21.03.	 Dr. Kirchmeier Daniel		  Bergstraße 9			   4052 Ansfelden		  07229/79654

27.03.	 Dr. Steinhart Petra		  Ulmenweg 1			   4052 Ansfelden		  0732/307249
28.03.	 Dr. Balleitner Michael		  Beethovengasse 6		  4053 Haid		  07229/80650
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Wochentag-Nachmittagsbereitschaft Kematen/Piberbach/Schiedlberg/St. Marien 
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bitte unbedingt rechtzeitig in Anspruch nehmen!
Nach 19.00 Uhr nur Visitendienst Linz-Land für unaufschiebbare Fälle!

Kematen	 Dr. Kern Johannes	 Bergfeldstraße 6		T el. 07228/7264		  Mobil 0664/9653057
Kematen	 Dr. Kern Julian		  Bergfeldstraße 6		T el. 07228/7264		  Mobil 0650/3230699
Schiedlberg	 Dr. Paireder		  Hauptstraße 17		  Tel. 07251/8020		  Mobil 0676/7961486
St. Marien	 Dr. Hauser-Seidl		  Florianer Straße 1	 Tel. 07227/8118		  Mobil 0664/1320184
St. Marien	 Dr. Ucsnik		  Florianer Straße 1	 Tel. 07227/8118		  Mobil 0660/7790377

Gruppenpraxis Dr. Hauser-Seidl & Dr. Ucsnik

Montag, 	 06.30-11.00 Uhr und 16.00-18.00 Uhr
Dienstag, 	 06.30-11.00 Uhr und 17.00-19.00 Uhr
Mittwoch,	 06.30-11.00 Uhr und 17.00-19.00 Uhr
Donnerstag,	 06.30-11.00 Uhr und 13.30-15.30 Uhr
Freitag, 		 07.00-12.00 Uhr

Aus administrativen Gründen ist die letzte 
Anmeldung zur Ärztin eine halbe Stunde vor 

Ordinationsende möglich -  davon ausgenommen 
sind selbstverständlich Notfälle!

Gruppenpraxis Dr. Hauser-Seidl & Dr. Ucsnik:
Die Abendordination am 23. Dezember 2020 entfällt!

Bei den ärztlichen Einrichtungen herrscht noch Maskenpflicht!

Yoga im Nöst
•	 Stärkung der inneren Muskula-

tur
•	 Kräftigung des Rückens
•	 Lösung von Schulter- und                                     

Nackenverspannungen
•	 Stärkung des Immunsystems

Leitung:	 Dipl. Yogalehrerin Sonja 
Luger vom Linzer Frauen-
Gesundheitszentrum

Termin: jeden Freitag im NÖST 
von 18.30 - 20.00 Uhr

Anmeldung: Sabine Hintringer, 
Tel. 07227/210 08 oder 
noestlbach@gmx.at

Hobbyvolley-
baller gesucht! 
(Vorkenntnisse vorteilhaft)

Turnsaal der VS St. Marien
jeden Mittwoch, 20.00-22.00 Uhr

Information: 
Friedhelm, Tel. 0699/184 10 100

Kids dance mix
08.01.2021, 15.00-16.00 Uhr, KIMST

(Schnuppern, 6 EUR)
Folgekurs ab 15.01.2021 (6-10 Jahre)

HipHop & Bibi+Tina Mix

Information: Marion Kogler, mari-
onkogler@gmx.at, Tel. 0650/9978447

babymassage
Termin: 14.01, 21.01. und 28.01.2021
Donnerstag, 10.00-11.00 Uhr 
Praxis für Ergotherapie, 
Pachersdorf Straße 8, Nöstlbach

Energie und 
Ergonomie
Mit speziellen Übungen wird der ge-
samte Körper gestärkt. Dazu gibt es 
ein aufbauendes Programm, um den 
Alltag gelenkschonend zu gestalten.
Der Kurs findet in der Kleingruppe 
mit max. 5 Personen und nur im Frei-
en statt. 

Mittwoch und Donnerstag, 
08.30-9.20 Uhr in Nöstlbach

Anmeldung und Information: 
Julia Derflinger, 0699/113 005 98

Beachten Sie!
Häufig melden sich besorgte Ge-
meindebürgerinnen und -bürger 
wegen starker und unangenehmer 
Rauchentwicklung in der Nachbar-
schaft. Sie sind besorgt, dass dies 
womöglich gesundheitsgefährdend 
sei. Aus diesem Grund möchten wir 
auf die allgemeinen Bestimmungen 
für Brennstoffe gem. § 4 Oö. Luft-
reinhalte- und Energietechnikgesetz 
2002 aufmerksam machen (abrufbar 
unter www.st-marien.at).

Das Buch ist am Gemeindeamt 
zum Preis von 10 EUR erhältlich!

Ernst Glack

Wia’s oan hoit
im Lebm so geht

Anekdotische Erinnerungen 
eines „Alt-Samareiners“
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Impfungen - 50plus
Impfungen sind auch im Alter wichtig, um sich selbst, die eigene Familie 
und den Bekanntenkreis vor Krankheiten zu schützen.

Manche Infektionen, zum Beispiel die Virusgrippe, nehmen bei Älteren und Menschen mit chronischen Krankheiten eher 
einen schweren Verlauf. Wer Enkelkinder hat oder Umgang mit chronisch Kranken, sollte außerdem bedenken, dass eine 
Infektion, die für ihn selbst vielleicht nur unangenehm ist – wie zum Beispiel ein Keuchhusten – für einen Säugling, der sich 
bei ihm angesteckt hat, unter Umständen gefährlich werden kann.

Welche Impfungen sind ab 60 Jahren 
sinnvoll?
Welche Impfungen in welchem Alter 
den österreichischen Bürgerinnen und 
Bürgern empfohlen werden, wird jähr-
lich im österreichischen Impfplan fest-
geschrieben.

•	 Diphtherie, Wundstarrkrampf, 
Keuchhusten und Kinderläh-
mung: Nach der Grundimmunisie-
rung sind ab dem 60. Lebensjahr 
alle 5 Jahre Auffrischungen not-
wendig.

•	 Grippe (Influenza) ist eine Viruser-
krankung, die häufig zu Kompli-
kationen wie Lungen- und Mittel-
ohrentzündungen führen kann. 
Die Impfung gegen Grippe muss 
jährlich aufgefrischt werden, am 
besten im Herbst, vor Beginn der 
Grippesaison. Doch auch zu einem 
späteren Zeitpunkt, im Dezem-

ber oder Januar, kann das Impfen 
durchaus noch sinnvoll sein.

•	 Pneumokokken: Die Impfung 
wird ab dem 50. Lebensjahr emp-
fohlen, da das Risiko für Pneumo-
kokken-Erkrankungen - vor allem 
schwere Lungenentzündung - ab 
diesem Alter deutlich ansteigt. 
Für den Schutz sind zwei Impfun-
gen mit je einem unterschiedli-
chen Impfstoff notwendig.

•	 FSME (Frühsommer-Menin-
goencephalitis), eine von Zecken 
übertragene Art der Hirnentzün-
dung, ist in ganz Österreich – auch 
im städtischen Bereich – möglich. 
Österreichweit werden die meis-
ten FSME-Infektionen in Oberös-
terreich erworben. Aus diesem 
Grund ist es wichtig, nach der 
Grundimmunisierung die Auffri-
schungsintervalle von 3 Jahren ab 

dem 60. Lebensjahr einzuhalten. 
Eine Impfung gegen FSME ist be-
sonders für Menschen ratsam, 
die in einem Zecken-Risikogebiet 
leben und sich viel im Freien auf-
halten.

•	 Herpes Zoster (Gürtelrose): Die 
Impfung wird ab dem 50. Lebens-
jahr empfohlen und besteht aus 
zwei Impfstoffdosen.

Weiterführende Informationen zu 
Impfungen finden Sie unter: 
https://www.land-oberoesterreich.
gv.at>Themen>Gesundheit>Gesund
heitsschutz

Quelle: 
Abt. Gesundheit beim 

Amt der Oö. Landesregierung

Einladung zu 

Vortrag und Diskussion 
mit Dr. Peter Pertschy

am Donnerstag, 18. März 2021 um 19.00 Uhr
in der Aula der Volksschule St. Marien

Wir alle können es beobachten und spüren es oft am eigenen Leib: Situationen, Umstände oder Personen, die uns 
stressen, werden nicht weniger, sondern eher mehr. Durch die steigenden Belastungen nehmen auch die gesundheit-
lichen Beeinträchtigungen zu. Gibt es einen Ausweg aus dieser Sackgasse und Ansatzpunkte, diese Entwicklungen 
zu durchbrechen? Um diesen Fragen nachzugehen, lädt die Gesunde Gemeinde St. Marien Sie herzlich zum Vortrag 

„Das Herz als Wahrnehmungsorgan - Verlieren wir unsere Rhythmen? 
Was kann ich tun?“

mit anschließender Diskussion ein. Der Referent ist der Mediziner Dr. Peter Pertschy, Facharzt für Psychiatrie und 
Psychotherapeutische Medizin. Er arbeitet in einer Rehaklinik in Bad Hall, die einen Schwerpunkt in der Behandlung 
von Burnout und Depressionen hat. Außerdem betreibt er eine Ordination in Linz und hält regelmäßig Vorträge zum 
Thema Burnout und Stress.

Foto: privat
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Park+Ride Nöstlbach

Es freut mich sehr, dass der Pro-
jekt- und Realisierungsvertrag für die 
Park+Ride-Anlage Nöstlbach vom Ge-
meinderat beschlossen wurde und 
einer zeitnahen Umsetzung entgegen-
gesehen werden kann. Der Vertrag 
muss jetzt noch vom Land OÖ. unter-
schrieben und schließlich von der ÖBB 
genehmigt werden. 
Neben der Neugestaltung der Grün-
flächen werden 116 PKW-Stellplätze, 
vier Stellplätze für PKWs von Perso-
nen mit eingeschränkter Mobilität und 
vier Parkplätze mit Lademöglichkeit 
für Elektrofahrzeuge errichtet. Zudem 
wird es 40 Fahrradabstellplätze und 
zehn Stellplätze für motorisierte Zwei-
räder geben.
Für das Gemeindebudget ist dieses 
Projekt durchaus eine Herausforde-
rung. Zu den Errichtungskosten von 
rund 1,5 Mio. EUR netto muss St. Ma-
rien 25 % beitragen. Die Hälfte des 
Gemeindeanteils kann dank LR Max 
Hiegelsberger durch eine Sonderbe-
darfszuweisung finanziert werden. 
Darüber hinaus musste sich die Ge-
meinde gegenüber der ÖBB verpflich-
ten, die Rolle des Betreuers für die 
Park+Ride-Anlage zu übernehmen. 
Das bedeutet eine Belastung für das 
Gemeindebudget von rund 15.000 
EUR jährlich.
Parallel zum Projekt Park+Ride bin 
ich mit der ÖBB im Gespräch über 
Lärmschutzmaßnahmen. In vielen Ge-
sprächen wurde mir mitgeteilt, dass 
die Lärmbelastung durch den Güter-
zugverkehr extrem hoch ist. In den 
Lärmkarten „Schienenverkehr“ auf 
laerminfo.at ist die enorme Belastung 
ebenfalls dokumentiert. Die ÖBB hat 
mich darüber informiert, dass im Zuge 
des zweigleisigen Streckenausbaus 
(voraussichtlich im Jahr 2035) von der 
ÖBB ein Lärmschutz zu errichten ist. 
Für mich und für die Bürgerinnen und 
Bürger ist es nicht akzeptabel, wenn 
es bis zum zweigleisigen Streckenaus-
bau keine Maßnahmen zum Schutz 
vor Bahnlärm geben wird. Daher bin 
ich weiterhin in Verhandlung mit der 
ÖBB und dem Land OÖ, um eine zeit-
nahe Lösung für die Bevölkerung von 
Nöstlbach zu erreichen.

Bürgerfrage-
stunde zum 

Thema Park+Ride 
in Nöstlbach

Leider ermöglicht die Corona-

Pandemie keine Bürgerversamm-

lung in Nöstlbach, bei der das 

Projekt vorgestellt werden kann.

Aus diesem Grund stehe ich 
Ihnen für Fragen zum Projekt 
am Donnerstag, den 17. De-
zember von 17.00 bis 18.00 Uhr 
telefonisch unter 07227/8155-
33 zur Verfügung.

Ihr Bürgermeister

Helmut Templ
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Flugplatz Hofkirchen
Informationen des Betreibers

Anzahl der Flugbewegungen der letzten 5 Jahre in Hofkirchen und österreichweit:

Der Flugplatz besteht seit mehr als 40 
Jahren und wird als Familienunterneh-
men geführt. Der Gesetzgeber regelt 
für alle Flugplätze und Flughäfen in 
Österreich Rahmenbedingungen, an 
die auch wir uns selbstverständlich 
halten. Speziell auf die Betriebszeiten 
möchten wir hier gerne näher einge-
hen. Der Gesetzgeber sieht vor, dass 
Flugzeuge von Sonnenauf- bis Sonnen-
untergang bei uns am Flugplatz star-
ten und landen dürfen. Dies entspricht 
den eigentlichen Betriebszeiten unse-
res Flugplatzes. Als Entgegenkommen 
für die angrenzende Bevölkerung und 
als Ausdruck unseres Bestrebens für 
ein gutes Miteinander, haben wir be-
reits vor vielen Jahren die Betriebszei-
ten wie folgt freiwillig festgelegt: 

•	 Montag - Freitag: 7 Uhr bis Son-
nenuntergang

•	 Wochenende: Flugbetrieb erst ab 
9 Uhr (Ausnahmen möglich)

•	 Sonn- und Feiertage: Kein Flugbe-
trieb zwischen 12 und 14 Uhr

•	 Ein großer Teil der Ausbildungs-
flüge wurde im Rahmen der Pi-
lotenintensivkurse auf andere 
Flugplätze, z.B. nach Tschechien 
ausgelagert (Flugplatz Excalibur 
-> ca. 1000 Flüge pro Jahr).

•	 Wir weisen Piloten stets darauf 
hin, dass das Überfliegen der an-
grenzenden Ortschaften zu ver-
meiden ist. 

•	 Unser Flugplatz ist Teil des öster-
reichischen Verkehrsinfrastruktur-
netzes von ca. 60 Flugplätzen. 

•	 Der Flugplatz ist per behördlicher 
Genehmigung seit der Gründung 
auf 2000 kg Abfluggewicht be-
schränkt. 

•	 Wir sind gesetzlich dazu verpflich-
tet, alle Flugbewegungen aufzu-
zeichnen. Elektronische Einsicht 
über die jährlichen Flugbewegun-
gen kann jederzeit online über 
Statistik Austria erfolgen. 

•	 Ganz allgemein ist festzuhalten, 
dass es gesetzlich vorgeschriebe-
ne Mindestflughöhen gibt. Diese 
betragen über dicht besiedelten 
Ortschaften 300 Meter und über 
un- bzw. gering bebautem Gebiet 
150 Meter. Hofkirchen, Nieder-
neukirchen, Weichstetten und St. 
Marien zählen rechtlich gesehen 
zu den gering bebauten Gebie-
ten. Die Verantwortung, diese 
Mindesthöhe einzuhalten, liegt 
ausschließlich bei den jeweiligen 
Piloten! Als Flugplatzbetreiber 
können wir nur zur strengen Ein-

haltung der Vorgaben mahnen. 
•	 Unser Flugplatz grenzt direkt an 

den Sichtflugsektor Linz, in wel-
chen viele Kleinflugzeuge ein- und 
ausfliegen müssen, um in Hör-
sching zu landen oder zu starten. 
Auf diese Flugbewegungen und 
auf Flugzeuge auf der Durchreise 
haben wir keinerlei Einfluss. 

•	 Unser Flugplatz wird hauptsäch-
lich geschäftlich für Überstel-
lungsflüge in und aus der Flug-
zeugwerft und für Werkstattflüge 
genutzt, sekundär für Reiseflüge 
und Hobbypiloten.

•	 HB-Flugtechnik GmbH schafft in 
Summe ca. 20 Arbeitsplätze, die 
Zusammenarbeit mit vielen Zulie-
ferern und Wirtschaftspartnern 
noch nicht berücksichtigt. 

Zur Verbesserung der allgemeinen In-
formationslage möchten wir einmal ei-
nen Tag der offenen Tür veranstalten. 
Ein Datum wird veröffentlicht, sobald 
eine stabile Terminplanung mit mehre-
ren Personen wieder zulässig ist.

Familie Brditschka

Quelle: Statistik Austria; 
Flugbewegungen im nichtge-
werblichen Motorflugbetrieb 
der Allgemeinen Luftfahrt

 

Jahr 2015 2016 2017 2018 2019 

Österreich 185.971 170.429 175.043 177.135 179.326 

Hofkirchen 3.733 3.668 3.717 3.965 3.433 Foto: privat

Ihre Fragen während der Coronakrise: 
Von Homeoffice bis Kurzarbeit

Corona hat uns wieder fest im Griff. Der neuerliche Lockdown wirft alte und neue Fragen auf. Darum wenden sich 
tausende Beschäftigte an die AK-Rechtsberatung. Die meisten ihrer Anfragen drehen sich um Homeoffice, Kurzarbeit, 
Risikogruppen oder Kinderbetreuung. Unsere Experten/-innen im Arbeits- und Sozialrecht, im Konsumentenschutz 
und in der Bildungsberatung sind auch während des Lockdown für Sie da:

AK-Rechtsschutz-Hotline 050/6906-1 oder rechtsschutz@akooe.at 
AK-Konsumentenschutz 050/6906-2 oder konsumentenschutz@akooe.at 
AK-Bildungsberatung 050/6906-1601 oder bildungsinfo@akooe.at 
ooe.arbeiterkammer.at/videoberatung
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Wechsel und neue Mitglieder gesucht
Arbeitskreis Klima- und Bodenbündnis  (Bericht von AK-Leiter Josef Winter)

Bei der letz-
ten AK-Sitzung 
Anfang Okto-
ber wurde mit 
Josef Winter 
ein neuer AK-
Leiter ernannt. 
Bernd Reichl 
hat diese Funk-
tion aufgrund 

neuer beruflicher Herausforderungen 
und dem damit verbundenen Zeit-
aufwand nach etwas mehr als zwei 
Jahren zurückgelegt – vielen Dank für 
die hervorragende Arbeit, wie z. B. die 
Organisation der Filmabende, Flurrei-
nigung, AK-Sitzungen uvm.! 

Nun hat in den letzten beiden Jahren 
das Thema Klimaschutz einen enor-
men Auftrieb erlebt: Seit dem Früh-
jahr 2019 fanden regelmäßig weltwei-
te Klimastreiks von Fridays For Future 
statt, wodurch der Erhalt unserer 
Lebensgrundlagen in den Fokus der 
gesellschaftlichen Aufmerksamkeit 
rückte. Das war auch in der Gemeinde 
spürbar, z. B. fand im Oktober 2019 in 
Weichstetten die erste Klima-Konfe-
renz statt. Menschen, denen Klima-
schutz eine Herzensangelegenheit ist, 
wollten aktiver werden. So fand auch 
der Arbeitskreis „Klima- und Boden-
bündnis” neue Mitglieder, wie Josef 
Winter.

Da ich auf einem Bauernhof aufge-
wachsen bin, war ich es gewohnt, 
ständig in der Natur zu sein. Obwohl 
ich später in die IT-Branche gewech-
selt bin, ist das Interesse an Natur, Gar-
ten, gesunder Ernährung und Nach-
haltigkeit geblieben und gewachsen. 
Mit Interesse habe ich die Anfänge 
der neuen Klimabewegung miterlebt 
und viele Kontakte in Organisationen 
bzw. Institutionen geknüpft. In Vorträ-
gen mit Wissenschaftlern wurde mir 
klar, dass uns die Zeit davonläuft, um 
die Klimakrise abzuwenden. Unsere 
Kinder und Enkel müssen es uns wert 
sein, dass wir ihnen eine lebenswerte 
Umwelt übergeben! 
Ich will mir später keine Vorwürfe ma-

chen, wieso ich damals nicht mehr ge-
tan habe, als wir noch die Möglichkeit 
hatten. Daher habe ich die Bitte zur 
Leitung des Arbeitskreises angenom-
men, denn nur gemeinsam können wir 
die nötigen Veränderungen schaffen - 
sowohl auf nationaler als auch auf Ge-
meindeebene. 

Es ist mir besonders wichtig, mehr fri-
sche Gesichter für die Mitarbeit im Ar-
beitskreis zu motivieren - alle Genera-
tionen sind willkommen! Wir möchten 
gerade junge Menschen ansprechen, 
denn es geht um eure Zukunft, die wir 
positiv gestalten wollen.

Der Arbeitskreis hat das Ziel, klima- 
und umweltrelevante Themen der Ge-
meindebevölkerung näher zu bringen 
und Bewusstseinsbildung zu betrei-
ben. Durch konkrete Aktionen sollen 
auch entsprechende Akzente gesetzt 
werden, um den Fokus auf die The-
men zu lenken.

Weitere Informationen und Links zu 
Social Media-Kanälen findet ihr auf 
unserer Homepage unter www.klima-
stmarien.at

Ideen-Wettbewerb für eine lebens-
werte Zukunft:
Wie in der letzten Gemeindezeitung 
angekündigt, läuft ein Ideen-Wettbe-
werb für eine lebenswerte Zukunft. 
Der Einsendeschluss wurde auf Ende 
Dezember erweitert. Im Jänner wollen 
wir ein Resümee ziehen. 

Klima-Stammtische – kurz erklärt:
Im Februar haben wir den ersten „Sa-
mareiner” Klima-Stammtisch veran-
staltet, mit dem wir verstärkt in die 
Diskussion mit der Gemeindebevölke-
rung gehen wollten. 
Inhaltlich gliedert sich ein Stamm-
tisch in einen fachlichen Teil (zu ei-
nem Schwerpunkt-Thema), den das 
Stammtisch-Team nach bestem Wis-
sen und Gewissen zusammenstellt, so-
wie in eine anschließende Diskussion 
mit den Teilnehmern. 
COVID-19 hat den ursprünglich geplan-

ten „monatlichen” Rhythmus erheb-
lich aus der Bahn geworfen, es haben 
daher bisher drei Termine stattgefun-
den. 

Heizungstausch geplant? – jetzt schon 
im Winter beim Installateur nachfra-
gen!
Der Umstieg auf CO2-neutrale Hei-
zungen ist jetzt in aller Munde, aber 
mitten im Winter denkt man in der Re-
gel nicht wirklich an einen Heizungs-
tausch. Bestimmte Informationen las-
sen sich aber nur in der Heizperiode 
erheben, es empfiehlt sich u. a. diverse 
Zählerstände und Temperatur-Werte 
aufzuzeichnen. Am besten kontaktie-
ren Sie umgehend einen Installateur 
Ihres Vertrauens, welche Informati-
onen benötigt werden. Die weitere 
Planung können Sie dann getrost im 
Frühjahr weiterführen.

Tipps für Energiesparen / Klimaschutz
 
Es gibt viele Möglichkeiten, Energie zu 
sparen bzw. das Klima durch Vermei-
dung der Verbrennung fossiler Energi-
en zu schützen. Im Folgenden ein paar 
“Highlights” mit beachtlicher Wirkung 
(mehr davon auf unserer Homepage):

Im Winter moderat heizen: schon eine 
um ein Grad reduzierte Raumtempera-
tur kann sechs Prozent der Heizkosten 
sowie die dazugehörigen CO2-Emissio-
nen einsparen.

Zu (echtem) Ökostrom wechseln: 
das fördert den Ausbau erneuerbarer 
Energien und trägt dazu bei, dass die 
Menge nachhaltig erzeugten Stroms 
wächst.

Ein herzliches 
Dankeschön an 
Bernd Reichl, 
der den Arbeits-
kreis in den 
letzten Jahren 
mit großem En-
gagement ge-
führt hat.
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Weihnachten im Schuhkarton 
mit den Familien der VS Weichstetten

Die Kinder und Familien der VS 
Weichstetten haben noch vor dem 
Schullockdown fleißig bei der Weih-
nachtsaktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ mitgeholfen und ins-
gesamt 57 Geschenke für ärmere 
Kinder in Rumänien gesammelt. Un-
sere Leseoma aus Weichstetten Frau 
Gerstmayr Inge engagiert sich bei der 
Hilfsgemeinschaft SSTA (Schiedlberg, 
Sierning, Ternberg, Aschach). 
Der Verein errichtete in Sarpatak (Ru-
mänien) bereits ein Dorfzentrum mit 
Waschhaus für Körperpflege und Wä-
schereinigung, Küche, Werkstätte so-
wie Schlaflager. Alles soll zur Aus- und 

Weiterbildung für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene dienen. Ziel der Hilfs-
organisation ist es armen, kinderrei-
chen Familien durch Hilfsgüter und 
Bildung ihren Alltag zu erleichtern. 
Der Ansatz Kinder zu fördern und ih-
nen einen positiven Schulabschluss 
zu ermöglichen wurde in der Schule 
besprochen und diesen möchten wir 
als Schulgemeinschaft unterstützen. 
Gerade in diesem außergewöhnlichen 
Jahr 2020 ist die wirtschaftliche Not 
der Menschen besonders hoch und es 
freut uns als Volksschule Weichstetten 
mithelfen zu können. 

Fotos: VS Weichstetten

Weitere Infos finden Sie unter: https://osthilfe-schiedlberg.jimdo.com 

STIMMIGE VORWEIHNACHTSZEIT
Wie schon in den Vorjahren schmücken 
wunderschöne Weihnachtsbäume die 
Ortsplätze von St. Marien, Weichstet-
ten und den Gehweg Nöstlbach. 
Ein herzliches Danke gilt den Spen-
dern der Weihnachtsbäume, Familie 
Hermine und Johann Pfeiffer (St. Ma-
rien) und Familie Burgi und Florian Al-
tendorfer (Nöstlbach). 
In Weichstetten wurde heuer erstmals 
der vom Kameradschaftsbund vor 
acht Jahren gepflanzte Naturbaum 
neben der Pfarrkirche geschmückt.  
Das Aufstellen und das Schmücken der 
Bäume organisieren seit vielen Jahren 
der Frohsinnclub St. Marien, der Ka-

meradschaftsbund Weichstetten und 
der Siedlerverein Nöstlbach.
Am Ortsplatz in St. Marien hat der 
Frohsinnclub ein neues Veranke-
rungsrohr (mit Spezialdeckel) für 
den Christbaum einbetoniert und die 
Stromzuleitung erneuert. Mit Unter-
stützung der Firma Schäfer und drei 
Vereinsmitgliedern wurde der Baum 
noch rasch vor dem Lockdown aufge-
stellt.

Der Bürgermeister bedankt sich ganz 
besonders bei den Vereinen für die 
Organisation und für ihr Engage-
ment. Foto: Alois Gusenbauer
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Feierliche Versprechensfeier!
Ein halbes Jahr mussten die Wichtel 
und Wölflinge warten, bis die verscho-
bene Versprechensfeier am Freitag, 
den 23.10.2020 nun endlich stattfinden 
konnte.
Zuerst fand eine besondere Heimstun-
de statt, in der das Vertrauen, der Zu-
sammenhalt und die Gemeinschaft im 
Mittelpunkt standen. Vor den Augen 
der Eltern ging es anschließend durch 
einen von Fackeln gesäumten Weg zu 
den Sitzbänken. Nach einem Lied durf-
ten die Kinder vor den Leiterinnen, Lei-
tern und Eltern folgende Worte sagen:
„Ich verspreche so gut ich kann, ein 
gutes Wichtel/ein guter Wölfling zu 
sein, nach unserem Gesetz zu leben, 
und bitte Gott, mir dabei zu helfen“.
Mit dem Ablegen dieses Versprechens 
zeigten die Kinder, dass sie sich mit 
den Werten und Inhalten der Pfadfin-
der auseinandergesetzt haben und 
der Gemeinschaft angehören möch-
ten und bekamen das lang ersehnte 
Halstuch feierlich überreicht.
Wir freuen uns mit den Kindern, dass 

Bericht von Obfrau Derflinger Julia, Pfadfindergruppe Nöstlbach 

Die Kinder dürfen das lang ersehnte Halstuch tragen.

sie das besondere Zeichen der Pfadfin-
der – das Halstuch – nun tragen dür-
fen. Nach der Versprechensfeier gab 
es den nächsten Schritt: unsere Grup-
pe, mit der wir letztes Jahr gestartet 
haben, wurde geteilt. Wir haben nun 
eine Wichtel/Wölfling Gruppe und die 
nächste Altersstufe: eine Guides/Spä-
her Gruppe.

Dadurch konnten wir mehr Kinder auf-
nehmen bzw. besteht auch die Mög-
lichkeit, die Heimstunden in kleineren 
Gruppen (entsprechend den Bundes-
vorgaben) anzubieten.
Näheres über die Pfadfinder und Ak-
tuelles finden Sie unter www.pfadfin-
der-noestlbach.at.

jausenboxen für die Schulanfänger/innen
Wie jedes Jahr erhielt auch heuer zu 
Schulbeginn jede/r Schulanfänger/in 
in den Volksschulen St. Marien und 
Weichstetten eine Jausenbox.
Zu seinem Bedauern besuchte der Bür-

germeister coronabedingt erstmals 
nicht persönlich die „Erstklässler“, 
sondern die Lehrerinnen verteilten die 
Jausenboxen, die der Bezirksabfallver-
band Linz-Land zur Verfügung gestellt 

hat. Sie wiesen darauf hin, dass mit 
dem Benutzen der Jausenbox ein we-
sentlicher Beitrag zur Müllvermeidung 
geleistet wird, denn das „Jausenbrot 
in Alufolie“ ist Vergangenheit.

1 b Volksschule St. Marien

1 a Volksschule St. Marien

1. Klasse Volksschule Weichstetten
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Sparwochen 2020

Die Raiffeisenbank St. Marien hat die-
ses Jahr die traditionellen Spartage 
auf Sparwochen, vom 27. Oktober bis 
27. November 2020, ausgedehnt. Trotz 
der derzeitigen Situation entschied 
sich die Raiffeisenbank die Sparwo-
chen abzuhalten und die Aktivitäten 
wurden kurzerhand nach draußen ver-
legt.
Dieses Jahr wurde die Bank tierisch 
unterstützt, mit Leasing-Schafen im 
Vorgarten der Bank. Durch die beiden 
Falkner Erwin Wegscheider und Paul 
Hofer konnten die Kundinnen und 
Kunden Einblicke in die Falknerei ge-
winnen. Passend zum heurigen, regi-
onalen Weltspartagsgeschenk – Mehl 
von der Forstner Mühle – präsentierte 
Herr Karl Lengauer seine Schaumühle 
vor der Bank. Spielerisch konnten die 
Kinder dort die verschiedenen Mehl-
sorten kennenlernen und selbst Mehl 
herstellen. 

Mit dem Weltspartagsgeschenk unter-
stützt die Raiffeisenbank St. Marien 
wie jedes Jahr Unternehmen in der 
Umgebung und leistet damit einen 
Beitrag für die Region. Die Forstner 
Mühle wird seit 350 Jahren an diesem 

Standort in St. Marien in der 5. Genera-
tion geführt. Es ist ein Unternehmen, 
welches von unzähligen Landwirtin-
nen und Landwirten aus der Region 
mit deren Getreide beliefert wird, aus 
welchem Mehl hergestellt wird. Somit 
ist es ein Vorzeigeprodukt von der Re-
gion und für die Region – hinter diesen 
Werten steht die Raiffeisenbank St. 
Marien zu 100 %!

Mit den Sparwochen möchte sich die 
regionale Raiffeisenbank für die lang-
jährige Verbundenheit und das große 
Vertrauen bei ihren Kundinnen und 
Kunden bedanken. Die Raiffeisenbank 
St. Marien ermöglichte Sparwochen 
mit notwendigem Abstand und trotz 
alledem mit einer spürbaren Nähe zu 
ihren Kundinnen und Kunden!

Fotos: Raiffeisenbank St. Marien

Baustelle Bäckerei Reichl
Liebe Samereinerinnen, liebe Samereiner,

vor einigen Wochen ist die Baustelle für die Errichtung unserer neuen Bäckerei 
so richtig angelaufen. Derzeit wird eine senkrechte Bohrpfahlwand zur Bau-
grubensicherung hergestellt. Wir bedanken uns bei der gesamten Gemeinde-
bevölkerung für das Verständnis, dass es durch die Zu- und Ablieferung von 
Erdmaterial, Beton und Baumaschinen gelegentlich zu Verkehrsbeeinträch-
tigungen kommt. Wir alle sind sehr um einen reibungslosen und geordneten 
Baustellen- und Verkehrsablauf bemüht. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Kunden, dass sie uns auch wäh-
rend der Bauphase die Treue halten. Den Mitarbeitern der Firmen an unserer 
Baustelle danken wir für den sorgfältigen und gewissenhaften Umgang und 
wünschen allen eine unfallfreie Bauphase.

Ihr Reichl Brot Team Patrick ReichlFoto: Bäckerei Reichl Brot

v.l. Franz Forstner, Manuela Heidlmayer, MBA, Ing. Harald Maier, MBA

v.l. Manuela Heidlmayer, MBA, Paul Hofer, Carina Hirner, 
Erwin Wegscheider, Ing. Harald Maier, MBA
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St. Marien | Weichstetten

Weitere Projekte

HWB 35 Symbolbild

noch wenige Eigentumswohnungen frei

Neuhofen

Kirchdorf 

noch wenige Grundstücke frei

nähere Informationen:   Georg Altmüller
                                               0676 33 88 238   

Piberbach

St. Marien | Weichstetten

Weitere Projekte

HWB 35 Symbolbild

noch wenige Eigentumswohnungen frei

Neuhofen

Kirchdorf 

noch wenige Grundstücke frei

nähere Informationen:   Georg Altmüller
                                               0676 33 88 238   

Piberbach
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Hannes Gruber
Oberschöfring 40 • 4502 St. Marien

Tel.: 07227 / 8185
office@gruberholz.com

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Smurfit Kappa Nettingsdorf ist ein Unternehmen der weltweit tätigen Smurfit Kappa Group. 
In Europa zählen wir zu den führenden Herstellern von Wellpapperohpapieren für klimascho-
nende Verpackungslösungen. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab September 2021: 
 

Lehrlinge Papiertechnik (m/w) 
Lehrlinge Metalltechnik (m/w) 

 
WIR BIETEN UNSEREN LEHRLINGEN: 

• Moderne und qualitativ hochwertige Ausbildung 
• Umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten 
• Attraktive Sozialleistungen  

(Mitarbeiterrestaurant, Gewinnbeteiligung, Gesundheitsvorsorge …) 
• Erfolgsprämien, Übernahme sämtlicher Ausbildungskosten 
• Angenehmes Arbeitsklima, abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
• Lehrlingsentgelt: 1. LJ € 812 brutto/Monat  

(2. LJ € 1.015, 3. LJ € 1.270, 4. LJ € 2.211) 
 
WIR ERWARTEN VON UNSEREN LEHRLINGEN: 

• Handwerkliches Geschick und technisches Interesse  
• Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit 
• Lernbereitschaft und Freude an der Arbeit  

 
HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?  

Dann sende uns deine vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebens-
lauf, Schulzeugnisse, Foto). Angesprochen fühlen sollen sich insbesondere auch Mädchen so-
wie Schülerinnen und Schüler von höheren und berufsbildenden Schulen, die einen Wechsel 
ins Berufsleben anstreben. Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 
 
 
Smurfit Kappa Nettingsdorf AG & Co KG 
Fr. Mag. Iris Gabriel, Nettingsdorfer Straße 40, 4053 Haid 
T: +43 (0) 7229 863 405, jobs@smurfitkappa.at  
www.smurfitkappa.at/nettingsdorf  
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GANZHEITLICH 
GESUND & FIT 
IN NEUHOFEN

EverFit Fitnessstudio  |  Railcenter, Steyrerstr. 28, 4501 Neuhofen 
Telefon: 0650 530 21 28  |  info@ever-fit.at  |  www.ever-fit.at

Mit individueller Betreuung  
in entspannter Atmosphäre 
auf modernsten Geräten der  
Marke Technogym® trainieren. 
Packen wir‘s gemeinsam an.
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Eisenstraße 9, 4502 St. Marien
Telefon: 07229-79800
www.baggerungen-schaefer.at

Inserate

Ihr SonnenSchutzmakler

Rollladen

Markisen

Jalousien

Insektenschutz

Montage

Service

4502 St. Marien, St. Marien 21
Mobil 0664 391 1433  ·  fjtrinkl@a1.net  ·  www.tj-sonnenschutz.at

Ausgezeichnet mit dem

TJ Sonnenschutz_Inserat_210x148,5mm_2017.indd   1 06.03.17   12:29

Planen Sie bereits jetzt ihr 
POOLPROJEKT für 2021!
Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gerne!

Weiters bieten wir unseren Kunden 
ein umfangreiches Sortiment an, um sicher durch den Winter zu kommen:

PELLETS / KAMINHOLZ / BRIKETTS / STREUSALZ / SCHEIBENFROSTSCHUTZ etc ...
Besuchen Sie unsere Homepage unter: www.baggerungen-schaefer.at 

Für unsere Gemeindebürger ist die Lieferung ab einer Bestellung 
von 2 Paletten (1 Palette = 72 Säcke) Holzpellets á 15kg Sack - GRATIS!

Buchenholz (1 m³ Box) und Anzündholz (6 kg Sack) auch im Lieferprogramm!

Adresse: Baggerungen & Transporte Schäfer GmbH, Eisenstraße 9, 4502 Sankt Marien
Nähere Auskünfte unter: Markus Kaiser (Tel.: 0660/141 20 83, m.kaiser@baggerungen-schaefer.at) 
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jänner
Donnerstag, 14.01.2021 
gemeinsames singen
KIMST, 14.00 Uhr
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien 

Samstag, 16.01.2021 
Jahresvollversammlung 
GH Templ, 18.00 Uhr 
FF St. Marien 

Donnerstag, 21.01.2021 
jahresrückblick
GH Templ, 11.30 Uhr
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien 

Donnerstag, 21.01.2021 
Schitour
Anm. Ernst Ruppert, Tel. 0664/475 99 39 
Alpenverein, Ortsgruppe St. Marien

Sonntag, 24.01.2021 
Jahresvollversammlung 
GH Dutzler, 10.00 Uhr 
FF Weichstetten 

Samstag, 30.01.2021 
Jahreshauptversammlung 
Gottesdienst Pfarrkirche, 15.00 Uhr
kfb St. Marien

februar
Donnerstag, 04.02.2021
Schitour Loserhütte 
Anm. Karl Wimmer, Tel. 8464
Alpenverein, Ortsgruppe St. Marien

Samstag, 06.02.2021 
Kinderfasching 
mit Umzug
GH Templ, 14.00 Uhr
MV JSTM 

Samstag/Sonntag, 06./07.02.2021
Guglhupfverkauf
Barackenkirche Nöstlbach
Pfarrkirche St. Marien
Pfarre St. Marien

Sonntag, 07.02.2021
Schitour Forsteralm
Anm. Gerhard Gerstmayr, 
Tel. 0650/737 20 30 
Alpenverein, Ortsgruppe St. Marien

Inserat_58x262mm_hoch_RZ.indd   1 27.02.14   15:57

Samstag, 13.02.2021 
Faschingsgschnas 
GH Dutzler, 20.20 Uhr
Kameradschaftsbund Weichstetten 
 
Freitag, 19.02.2021
gedenkgottesdienst
Pfarrkirche St. Marien, 08.00 Uhr
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Sonntag, 28.02.2021
Schitour wurzeralm
Anm. Gerhard Gerstmayr, 
Tel. 0650/737 20 30 
Alpenverein, Ortsgruppe St. Marien

märz
Freitag, 05.03.2021
filmabend
über Franz Jägerstätter 
„Ein verborgenes Leben“, 
18.00 Uhr, PfarrHOF Laurentius
FA Schöpfungsverantwortung

Sonntag, 07.03.2021
Schitour grabnerstein
Anm. Bernhard Aichmayr, 
Tel. 0664/440 03 01
Alpenverein, Ortsgruppe St. Marien

Sonntag, 07.03.2021 
männertag 
GH Luger, 10.30 Uhr
KMB St. Marien

Donnerstag, 11.03.2021
fotovortrag
Höhepunkte der Weltreise 2020 von 
Hans Naderer, GH Gartner, 14.00 Uhr
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Freitag, 12.03.2021 
Erste Hilfe Kurs
Details siehe Seite 10
Gesunde Gemeinde

Samstag, 13.03.2021 
Frühjahrskonzert 
Sport- und Kultursaal im Bildungshaus 
St. Marien, 19.00 Uhr
MV OK St. Marien 

Sonntag, 14.03.2021
Wanderung am
windhaugberg
Anm. Maria Winkler, Tel. 0660/738 88 90
Alpenverein, Ortsgruppe St. Marien
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langsam lauf/
Nordic Walking treff
jeden Montag (ganzjährig) von 19.00-
20.00 Uhr; Treffpunkt: Vorplatz/
Eingang - Volksschule; Leitung: 
Kurt Kaltenböck & Josef Trinkl jun.

kräutertreff/
Wanderung
Info bei Frau Ruf:
Tel. 0699/814 235 52
Termine: 11.01., 08.02., 08.03., 
19.03.2021

Gemeinsam laufen
jeden Dienstag um 19.00 Uhr, Treff-
punkt: Freizeitanlage Weichstetten
Information: Thomas Schachner, 
Tel. 0664/807 627 19

Bitte beachten Sie, 
dass coronabedingt 

Terminänderungen/Absagen 
jederzeit möglich sind.

Die Bibliothek ist 
am 24.12, 25.12. und 

31.12.2020 geschlossen!

KEGELN
Gasthof Templ um 17.00 Uhr,
13.01., 10.02., 10.03.2021
Seniorenbund OG St. Marien

Donnerstag, 18.03.2021 
Vortrag und diskussion
Details siehe Seite 13
Gesunde Gemeinde 

Freitag, 19.03.2021
Lesung in der bibliothek
08.45 Uhr
Seniorenbund, Ortsgruppe St. Marien

Samstag, 20.03.2021
waldspaziergang
mit medidativen Impulsen und kuli-
narischem Ausklang bei Christa Mayr, 
14.00 Uhr
FA Schöpfungsverantwortung

Samstag, 20.03.2021 
Jahreshauptversammlung 
GH Templ , 14.00 Uhr
Pensionistenverband 

Sonntag, 21.03.2021
Schitour sonntagkogel
Anm. Bernhard Aichmayr, 
Tel. 0664/440 03 01
Alpenverein, Ortsgruppe St. Marien

Wir bieten: 
• Familiäres Betriebsklima 
• Dynamisches Arbeitsumfeld
• Abwechslungsreiches Aufgabenfeld mit 
  besten Entwicklungschancen
• Attraktives Entgelt
• Sicheren Arbeitsplatz
• Vollzeitbeschäftigung (39h/Woche)

Die Firma Brunner Bau ist ein familiengeführtes Unternehmen mit Sitz im oberösterreichischen Zentral-
raum und ein soziales Umfeld sowie ein engagiertes Team sind die Kennzeichen unseres Betriebs. Von 
Anbeginn an war es uns ein großes Anliegen, unseren Mitarbeitern ein besonderes Arbeitsklima zu bi-
eten. Vom Auszubildenden bis zum Bauleiter ziehen wir als Team gemeinsam an einem Strang.

Ihr Anforderungsprofil: 
• Absolute Verlässlichkeit, Teamfähigkeit und 
  Flexibilität
• Abgeschlossene Lehre in einem Bauberuf
• Erfahrung und Praxis auf Baustellen 
  erforderlich
• Polier: Abgeschlossene Polierausbildung von 
  Vorteil

Wir suchen als Verstärkung für unser Team:

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung an:
Brunner-Bau GmbH

Lastenstraße 10, 4531 Neuhofen  |  Tel. Nr. 07228/20120  |  E-Mail: office@brunner-bau.at

VORARBEITER/IN  -  FACHARBEITER/IN  -  POLIER/IN

www.brunner-bau.at

spieleNachmittage
im PfarrHOF Laurentius ab 14.00 Uhr
11.01., 08.02., 08.03.2021

BIBELKURSE 
mit Mag. Hans Hauer im PfarrHOF 
Laurentius, 19.00 Uhr:
27.01., 24.02., 24.03., 14.04.2021

Samstag, 27.03.2021 
Frühjahrskonzert 
GH Dutzler
MV Weichstetten 
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Die ChronikDie Chronik
von St. Marien

Preis:

€ 55,-

Die Gemeindechronik - Drei im Einklang mit CD zum Festjahr

Schwerpunkt dieser Jubiläumschronik ist die dynamische Entwicklung unserer Gemeinde seit 1945, 
hineingestellt in den Aufstieg des Landes. Dieses Buch zeichnet die Erfolgsgeschichte der Gemeinde 
nach, die Entwicklung vom Dorf zum heutigen urbanen Raum, die Landwirtschaft, die Wirtschaft, die 
Kindergärten und Schulen, die Pfarren, die Feuerwehren, die Vereine und die wichtigsten Veranstaltun-
gen des Festjahres, die Sie selbst erlebt haben. In einem eigenen Bildteil erleben Sie, wie schön unsere 
Gemeinde ist. 

Dieses Buch mit seinen fast 400 Seiten ist ein reich bebildertes Standardwerk über St. Marien und seine 
Menschen. Es sollte in keinem Haushalt fehlen und ist das ideale Weihnachtsgeschenk des Jahres 2020.

DAS PERFEKTE 

WEIHNACHTSGESCHENK!


